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zr. Montag,' dm ; ten August iZöi:
Wöchentliche OstFriesifche

AWigeil und Nachrichten.
AverLi fse ^m e n t s.

r . -publikarldum wegen Bestrafung der WiederholungEgegrän-der befundener Immeämt : - Beschwerden , auch Verhütung , daß . nicht ganzeGemeinden oder zahlreiche Deputationen persönlich gueruliren.Durch das Publikandum vom Listen May 1799 ist zwar bestimmt vor-geschrieben , wie sich -diejenigen zu verhalten haben , welche unmittelbar bey -SeinerKöniglichen Majestät Beschwerden avbxingen wollen ; .imgleichen , wie diejenigen zubestrafen , welche nach erhaltener Bescheidung ihre ungegründet befundene Huerelondennoch muthwillig fortsetzrn.
Da aber Se . König ?. Majestät von Leuten dieser Art noch immer belästigetWerden , so ist mittelst Cabrnets - Ordre vom 6 . April und r8 . May d. I . verordnetWorden , baß in Zukunft folgendes Verfahre » beobachtet werden solle:Diejenigen Supplikanten , welche , nachdem sie von Sr . Königl . Majestäterufihre Beschwerden Resolution erhalten habe » , sich dabey nicht beruhigen , .fon-drrn wegen desselben Gegenstandes von neuem Immsäiate iupplicireri , sollen durch-die eompstentttt Behörden deshalb zur gerichtlichen Untersuchung gezogen undmachden bestehende « gesetzlichen Vorschriften bestraft werden . Lassen sie sich diese Strafenicht zur hinlänglichen Warnung dienen , sondern erneuern persönlich die schon unter¬suchte undungegründet befundene Beschwerden ; so werden Se . Königl . Majestät sieunverzüglich verhaften und ohne Veranlassung einer abermaligen Untersuchung zurnächsten Strafanstalt sbliefern lassen , damit sie daselbst einen Monat hindurch zurArbeit angehaiten werden . Vor der Entlassung ist ihnen dis Warnuug zu ertheilen,wie sie bry Wiederholung ihrer Beschwerden auf ein bis zwey Jahre , und wenn auchchkseö vergeblich feyn sollte , auf so lange würben eingesperret werben , bis man sichvon ihrer Besserung überzeugt halten könne . Dieser Warnung gemäß sollen auchhiecnächst die Bestrafungen der fortgesetzten persönlichen Einreichung der untersagtenImmeölai : : Beschwerden vollsteecket werden.

Damit auch insonderheit die Gemeinden abgehalten werden , den vielfältigergangenen Vorschriften zuwider , insgesamt oder durch zahlreiche Deputate > Sr.Königl . Majestät ihre Beschwerden persönlich zu überreichen ; so sind sammtliche Ma¬gistrate und Gerichts - Obrigkeiten angewiesen worden , solche durchreisende Gemein¬den oder Gemeinde - Dsputirts anhalten zu lassen , ihnen ihre Immeclist - Vorstellungabzunehmen , sie nach Besindon über den Inhalt noch naher zu vernehmen , sodannvir Vorstellung nebst dem Vernehmungs - Protokoll zur weitern Absenkung an Seine
Kö-



ror»-

König ! . Majestät auf die Post zu befördern , die LnpplicLvten aber nach ihrem Wohn¬
ort zurück zu weisen und ihnen dabey . bekannt zu machen , daß wenn sie dennoch ihr«
Reist fortsetzen würden , sie auf das nachdrücklichste bestraft werden sollten , indem
Se . König !. Majestät die gemessensten Veranstaltungen getroffen haben , dass all « zur
Post beförderte Inunsäiat - Beschwerden sicher zu allerhöchstdrro Erbrechung gelangen,
und daher nicht gestatten wollen , dass ganze Gemeinden oder mehrere Deputiere mit
Veraosäumung ihres Gewerbes sich fernerhin unter dem Vorwände des LuppliclrenS
im Lande herum treiben.

Welches also ein jeder der hierin gedachten (Querulanten sich zur Warnung
dienen zu lassen , und darnach bry Vermeidung der angedrohrtrn Strafe sich zu rich¬
ten hat.

Amich > den 6 . Julss i8c »i.
König !. Preuss Ostfr . Regierung.

yr Schlechtendal . Schnederman»

2 . Folgende auf May 1802 aus der Pacht fallende Domainen - Stücke

Muts Leer , als:
i ) dir sogenannte - Lande , nebst Kiel am Fluss,
s ) die § isch« ey im Wienhamster Kolk,
g) die sämmtlrchen Naturalien , nämliche

irZ Tonne Rocken , idI Tonne Garsten , szz Tonnen g Virrdup g Maas

Hafer , 8 bis yooo Pfund Butter und ZLi ^ Bund Flachs , -

4) die iZ4 Grasen Cvldeborgster Lande in 15 Parcelen, welche nach deren Be- ,
schaffenheit zum Theil auch zum Aufbruch verpachtet werden . j

§) der privative Pferde - und Schwein « - Schnitt , ^

sollen in Terminc > de» Lten August cur . LN . auf dem Amthause zu Leer anderweit

öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werben , weshalb Liebhader dazu sich ge- s
dachten Tages , Vormittags üm io Uhr daselbst einsin den , Conditiones vernehmen, >

» nd ihr Gchoth thun können. « i

Sieuatvrw Aurich , denigterzJuly 1801.
König!, Prruff. Ostft , Krieges- und Domainen- Kamme».

g. Wari »ung für die Preussischsu und ander »« Schiffer , keine fab

sche Scheide Münze vom Preussifchen Stempel - L»r fremden -Häfen , so wie

überhaupt im Auslande anztMehrnerrund einzuwechstln , .
Es istin Erfahrung gebracht , daß Prsussrfche Schiffer in fremden,Häfen j

falsch« Scherbe - HWnze, . mit Preussrschem Stempel versehen , einzuwechftln sich ver¬

leiten lassen , verschiedene Agenten sich auch ein besonderes Geschäft daraus machen i
- sollen , falsche Scheide - Münze den Schiffern , weit unter demMerty her guten Preus-

siMen Schelde - Münze , anzuschwazzen und dadurch oft unwissende , und nicht Bests ,

ahitdrnde Schiffer in Schade » und Strafe zu bringen . Es wird also jeder Preuffische

Schiffer und sonst jchermann hiedurch ernstlich gewarnet / keine falsche Scheide - Mün¬

ze vom Prrussi scheu Stempel in fremden Häsen und überhaupt im Auslande anzuney -- !



»NM , einzuwechseln rmb in die Königlichen Staate « tinzußringen ; wldrigenfaW,
wenrr rs e -rtdrckt wird , derselbe mit der in den Gesetzen aus die Verbreitung falscher
Münze gesetzten Strafe belegt werben soll.

Da übrigens feit einiger Zeit dergleichen falsche Scheibe - Münze mimte
chäufiger zum Vorschein kommt, und .der Nachtheil zu groß ist , der , wen« diese»
Frevel nicht Einhalt geschehet , dadurch dem Staate , dem -einzelne« Untertha « und
der Moralität zugefägt wirb ; so gereicht dem Publikum hiedurch zur Nachricht , baß
nächstens ein schärferes Strafgesetz .für Verbreiter falscher Münze pudlrcirt werde«
pird.

Signatum Berlin , den sz . Juni - 18or.
Auf Sr . Römgl . Majestät allergnädigste » Special -Befehl

v. H. Schulenburg . Heiuitz. v . d. Go 'tz»

Sachen , so zu verkaufe ».
r. Weyl . Kriegesrach Lanziuö - Brninga Kinder Vormünder , die Herre»

Udjunetus Ksci Tiaden und LandbaumeisterFranzius ^vollen fämmtliche auf der Be-
ningabirg Hitselbst sich befindende Meubles und Sachen , . als : Schränke , Lischt
Stühle , Spiegel , Gläser , Litd'camps mit Behängen rc. , öffentlich auf der Burg
ousmieyen lassen, wozuüernunuL auf den 5 . August nächsikünflig, Morgens LoUhr
a »gesetzt worden.

Dornum , den 15 July i8or . Gittermann , Ausmie «rr.
2 . Am g . August anstehend -will der Herr Prediger Siefles zu Rorichu»

seine unter der Herrlichkeit Ryftim belegene rr Grasen Landes in 7 und 5 Grase«
bestehend mit gerichtlicher Bewilligung zu Rysum in des Burggrafen Staats Haust
öffentlich verkauft» oder.verheuren lassen.

Am selbigen Lage will Jurfe« Hindttks -zu Rysum pl. min . go Grasen Ge-
traibe auf de« Halm , .uls - Gärste , Roäken, Weitzm , Haber , Bohnen und Erbst«
auf gerichtlichenCousens öffentlich verkaufen lasse«.

z . Des weyl . Hausmanns Ulrich Alberö Erben find theilungshalber gesonnen,
ihre unter Grimerfu» belegene z Grasen Landes , wie auch den darauf stehende» Ha¬
fer , am August , -des Nachmittags in Grimersum öffentlich zu verkauft«.

Iana Äste« .Sybens wird sein in Upleward stehendes Haus , sodan« « ocheinen Warf am 7 . August in Upleward öffentlich verkaufen; von obigen Grundstücke«stnd die Bedingungen bey dem Justiz - Comrmssarius Schelten zu erfahren.
^ Der Hausmann Poppe Behrens zu Holtgast , will mit Bewilligung des

wvllobüchen Amtgerichts seiner Pupillen , weyl . Jan Rolffs Kinder daselbst belegeneWarfstätte nebst WHrf , Garten , zwey Kämpe und 6 Diemath Meedlanb am ReigerLref, am bevorstehenden 6 . August , des Nachmittags VL Uhr duf dem Stabthausezu EftnS in einem termino stehend feste durch den Ausmiener Euiken verkauft« lassen,und sind die Conditiones bry demselben gratis rinzusehen und für dw Gebühr ab-
schMich zu haben.



5» Härmen von Raaderi will seinen Antheil an der Oldersumer Rocken-
Mühle und Mühlen Haus , nämlich die halbe Mühle und das halbe Haus , zusammen
« ach Ausmiener - Ordmmg verkaufen lassen . Liebhaber können sich auf Freytag den

,2ten August . instehend Nachmittags i Uhr zu Oldersum in bes Ausmieners Egberts

Hause einsindrn , bieten und kaufen gefällig . Die Condition « , sind bry dem Ausmie-

« er gratis einzusehen . ,

6 . Des weyl . Schiffers Wolter Tymens nachgelassener Kinder Vormün¬

der , OckeLuiken Bauermann et Conf . zu Oldersum , wollen dir ihren Euranden ge¬
hörige sämmtlichs Mobilien , als Kisten , Stühle , Kleidungsstücke , Silber undGol^
und verschiedene See - Charten auf Donnerstag dru 6ten August a . c . Morgens um

y Uhr zu Oldersum bey ihrer Curandsn Wohnung - durch den Ausmiener Egberts öffent¬

lich verkaufen lassen.

7 . Am 8 - August, -als am Sonnabend , will Jppe Janssen auf dem Zeysander-

Pslder asterhand Feldfrüchte , Rocken , Weitzen , Haber , Gärste, . Bohnen , daselbst

durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich verkaufen lassen.
Am iZ . August , als am Donnerstage , will der Hausmann Willem Janßeü

durch den Ausmiener Thoden . von Velsen allerhand Frldfrüchte , Rocken, Weitzen,
Garsten , Haber , Bohnen , öffentlich auf dem Süder - Neulande verkaufen lassen.

8 . Vermöge des beym Amt - und Stadtgerichte zu Norden und beym,

Amtgerichte zu Berum affigirten Subhaftations - Patent , nebst beygefügten Csndl - "

tionen und Laxe , welche auch bey den Aediübus eingesehrn und abschriftlich zu ha- ^

Ven , soll ans eingegangenes Stadtgerichtliches . Obervormundschaftliches Osorstum

Ze aliensnito ll . it . 17 . cnrr . der zum Nachlasse des weyl . Jacob Durchs Fischer

gehörige , im Amte Norden , im Westermarscher zten Rott sud blo . g . belegrne Heerd

Landes zu 70 Diemathen , nebst Behausung und Scheune , fo von gerichtlich beeidig¬

ten Taxatorerr auf 31520 fl . in Gold gewürdiget worden , in drryen , auf Verlangen

der Erden , von 14 Zu 14 Tagen abgekürzten , auf den io . August , den Lgr August

Lt ultimo ac xereintorio auf den 7 . September a . c . präsigirtenLicitationS - Termi¬

nen des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hiesewst öffentlich feilgeboten , und in dem

letzten termino den 7 . September dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approba¬

tion eines wohllvblichen obervormundschaftlichen Stadtgerichts Hieselbst ,
" zugrschla-

grn werden.
Kauflustige werden demnach hiemit öffentlich aufgefordert , sich in den angr - -

zeigten Terminen an besagter Stelle einzufinden , den Asdilibus ihr Both zu eröfnen,

und gedachtermaßsn den Zuschlag zu gewärtigen.
Zugleich werden alle unbekannte Real - Prätendenten und Servituts - Be¬

rechtigte hiedurch aufgefodert , zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich spä¬

testens im letzten Licitations - Termine deshalb zu melden und ihre Ansprüche geltend

zn machen ; widrigenfalls zu gewärtigen , daß auf erfolgten Zuschlag sie damit pra-

cludirt und gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie dies Immobile betreffen,

nicht weiter gehöret werden sollen . - " -

Signatum 9Lorden im Amtgerichte , den 4 . July 18M . Hoppe . 9-



« SSL»'ivSr

y. Des weyk. Hausmannes Harm WeytrsSassett Erben in dsvHager-marsch wollen am 4t«» August allerhand auf dem Halm stehende Feldfrüchte- als
Mrrtzen, Rocken -. Gersten , Haber und Bohnen öffentlich verkaufen lassen.Berum , den 21 . July 1801 . Fridag , Ausmiener.

io . Rolf Harms Lieden ist gesonnen durch denAusmiener Heidemryer öf¬fentlich bey seiner Behausung , als am Donnerstage den 6 . August , verganten zulassen, als:
1 gelbes Reitpferd , Wallach , mit weißer Messe,2 rvth - schimmelte Wallachen,
1 hell - brauner Wallach mit Blesse und zwry weißen Füßen- ,I brauner Wallach,
I schwarzer Wallach mit weißem Zeichen und Schnupf,r schwarzer Wallach,
rin HolländischerJagdwagen,rin ordinairer Wagen,
«- Matten Haber,

9 Matten Bohnen-
7 Watten Gersten,
1 Raapsaamen - Segrk mit Zubehör, und was mehr zum VorscheinkoE-men wird.

Liebhaber können sich am besagten Tage einfinden und nach Gefallen mirnen»Funnix, im Hohenkircher - Kirchspiel , den srsten July I8SI.' Am Donnerstage, dem 13 . August) sollen des Johann Friedr . Cond6beschriebene Güter , als i Pferd mitEariole und Geschirr, L Kühe, 1 stehende Wand¬uhr und was mehr erforderlich seyn wird , brym Verlaat auf den Polder , wegen re-stirender Ausmirnerry - Gelder, öffentlich verkauft werden.
12. Es wollen die Eheleute Claas Janffen und Greetje Albers ihre zu Vossbarg bey Strackhslr belegene Besitzung , welche anfänglich außer roo Ruthen fürHaus und Garten - Stelle noch 4 Diemath 291 Ruthen li Fuß groß war , wovon sieaber an Harm Habben ein Stück , Südsrits des Collogsr Mohrweges , zu 2 Diema-then 189 Ruthen Fuß verkauft , mithin jetzo nur noch 2 Diemathen ivi Rutheniz Fuß , rmd die für Haus und Garten - Stelle gerechnete 10s Ruthen mit dem dar¬auf erbaueten Hause am Zchsten August, Nachmittags ^ Uhr , daselbst in des Ge-nchtsdieners Heye Bruns Hause durch den Auctions -Eommiffair Reuter verrausrrrlassen . X .
lg . . DisJntestat -Erbsm der zu Rorichum verstorbenenEheleute, Jorst Dirksund Antje Wilhelmus , namentlich Heike , Jan , GeeZkc und Willmke Jcesten Blee-rer , sodann der Hausmann .Gvkr Janssen in der Ditzumer Hammrich , als Vormundüber des weyland Dirk Joesten Bleeker minderjährige Kinder, Paul , Jorst , Anrsr»nd Leentje Dirks Bleeker und der Klempner Beerend Mrel 'er zu Emde», als Vor¬

mund-



« und über des we^lanb,Mffe ?t Joesten Bleeker mittberjährigr« Sehn J'oest UlffertS
Bleeker , wolle » das ihnen und r̂espective de » Pflegebefohlnen iaGemeinschaft zustä »-
dige halbe Warfhauö z» Rorichum mit Annexen / Garten - Grund, -einer ManveS - und
einer Frauen - Sitzstelle in. der Kirche, auch zH Begrädnisiftellen auf dem Kirchhof,
melches alles mit Rücksicht auf die davon gehende Lasten auf aoo Gulden Pre -ussisch
Gilber -Csuravt eidlich gewürdiget worden , Behuf derTheilung , öffentlich verkauft«
lassen.

Au dieser Handlung ist Terminus auf Donnerstag den 27. August nächst-
künftig , Nachmittags x,Uhr prasigiret , um welche Seit Kaustustige sich inHes Ans-
mieners Egberts Behausung zn Oldersum einfinden , ihre Gebote abgeben und de«

Anschlag, hlos mit Vorbehalt obervorrnundschaftllcher Approbationen , gewärtige«
könne» , indem auf die nachher -geOfferten nicht restectnec werden wird.

Condchiones und Taxe find den tsp diesem .Gerichte und dem hochlöbliche«
Emder Stadt - Gerichte affigirten SubhaMions - .Patentewbeygebogen , erstere auch
bey dem Ausmirnrr Egberts eiazusehea gegen -Hi« Gebühren abschriftlich z«
bekomme».

Geb «n^ >lbersum Lo ^uSlcio,chen .»7. Zul» F ^or. Möller.

14 . Am Tten August , als am Freytag , wollendie Herren , Administrator
von Wicht und Ooctoris und Bürgermeisters Wenekebach Erden, .auf Hem Würzest
Deich nahe an der Stadt Norden durch den Ausnuener Lhoden vo» Velsen allerhand
schön« Feldfrüchte , Rochen , Weitzen, Sommer - und WiiMr - Garsten , Haberund
Bohnen öffentlich verkaufen lassen.

Am rz . August , als am Sonnabend, -will rder Hausmann Eve Gerbö
» 4 Dremaihen ncubruchs Haber im Ley - Land , 4 Grasen Gärst « brpm Leegmohr,

4 Dicmathen Eärste auf dem Addinger . Gdster- Polder , bep seinerMohnung durch de»
Lusmiener Thoden von Belsen Lffentlichverkauftn -lassen.

r5 . Die dem Eint Cobus B us auf der hiesigenVorstadt rpnscribirte Güter,
als Tische , Stühle , Zinnen rc. , sodann Manns -Kleidung , sollen am Mittwoche«
Hen jten August öffenüich verkauft werben.

Die dem Andreas Erbwiens zu Extum conscrihirte Güter , als : 2Pfrr«
de , rin Wagen , ein Pflug und eine Stelle Bettzeug , sollen am Donnerstage de«

Srea August öffeutkch zur Befriedigung verschiedever Creditoren .verkauft werden.

>r6 . , Hclmer Jansen und Jan Zellen , als Vormünder über weyl. Karje«
Martens und Ette Tammsn nachgelassene Kinder in Siemonswoide , wollen bje ihren
Curanben gehörige und von deren Mutter nachgelassenen Kleidungsstücke, Gold !und

Silber und einiges Hausgeräthe den 20 . August c . » . Morgens u« ro Uhr in Sit-
rnonsrMbr durch den Ausmienrr Egberts -verkaufen lassen.

17. Auf ertheMe gerichtlich« Csmmisiion wollen die Vormünder über des
tveyl . Jan Hrdden Kinder zu Jennelt von 2 ^ Grasen auf dem Halm stehenden Weitze«
am xteu August, des Nachmittags u« » UhrHaselbst össenUich verkauft» lassen.

rs.



i8i Des wcyl . Poppe Willems Jansscn Witkwe zu Freepsum will 5 ;r>ng*

Pferde , is milche und güfteKühe , Jungvieh , Schweins , Wäge « , Egge « , Pflüg*

«nd sonstige Hausmanns - Grräthe , sodann auch Milch - Geräthe , Kupfer , I '""-

Ketten . Ferner 29 Grasen Rucken , Waitzen , Erbsen, Bohnen , Haber und Gärfi^

ewige Grase« Heu oder Meede , Weide und Ettgrode , am Frrytage den 7te« Augusts

Vormittags um 9 Uhr daselbst öffentlich verkaufe» laste ».

iy . Des Henrich Wtpers wryl . Chefraa Elsabehn Menen nachgelassene

Mobilien sollen am ch Augustin Leer öffentlich verkauft werden«

2a . Am Mittwochen den 5 . August wollen des weyl ; Wiltet Mannen » Ul-

- erks Erben in der Hagermarsch, Writzen , Rocken , Gersten , Haber und BohnerR

auf dem Halm , auch einige Diemathrn Raapsaat , öffentlich verkaufen lassen.
Berum , den 28 . July igoi » ZnLagAusmiener.

2i . Der Hausmann Johann Ahten - Canrpen auf Groß -Krphausen bey Dos-

num ist fttywillig ?gesonnen pK m. 50 Diemate Feldfrüchte , als : Waitzen , Gersten,

Haber und Bohnen auf dem Halm , ssdann «drey Treib-Pferdr , bey seiner Bcheusung

öffentlich auSmirnew zu lassen , wozu Terminus auf den 7 . August nachstkünftig Mor¬

gens 9 Uhr angefetzet worden«
Dornum ^ den 29: July . r8or . Gittermann, Ausmierner.

V e r h r u r u n g e n«
r . Am28sten August dieses Jahres soll die Windmühle zum Kloster Blan¬

kenburg, im Herzvgthum Oldenburg , mit dazu gehörigen Pertinenzien , von May¬

tag igo ^ an , fernerweit auf einige Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden;

Liebhaber dazu können sich am vbdemrldtru Lage Vormittags gegen 12 Uhr einfindrn,
die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten und eontrahiren.

Oldenburg , aus hem General - Direetono des ArmenwrsenS, den 10. Jul « rgoi.

Georg » Herbart« v . Halem . Lenge.

Strackrrjan.

tp. Weyl . Kriegesrath Lanzius - Beninga Kinder Vormünder , die Herren^
Adjunctus Fisci Traden und Landbaumcister Franzius , wollen

1) die Koppeljagd in den Aemtem Esens und Berum,
2) 28 Hühner und 4 Stiege Eier,-
3) 4 Diemarhe Landes hinter dem Kirchhofe zw Dornum,
4) 5^Ruthen von dem zeither von dem Pächter des großem Schatthsusrs , Ke-

rend Georgs , genutzten Mvrastk- ,
anderweit öffentlich in Dornum verpachten lassen ; wozu Terminus auf den ü« August
Nachmittags 2 Uhr in Liard H . Frerichs Gasthof angesitzet worden.

Gittermann , Auömiener.

- . ^ 3 - ^



Z. Der Herr Assessor Detmers, als Vormund über Frau vonMezner Kind« !,' « ill am 7i . Anguss des Nachmittags um 2 Uhr durch denAuömienerTheben von -Dtt-
ftn im Weinhause zu Norden ra Grasen beym .Wurzeldeich belegen , von May 1802an auf - ä Jahre , öffentlich verheurrn lassen. Dir Verheurungö - Eonditionen sind
-8 Lage vor der Verheuruirgbey inir einzufthen und abschriftlich zu haben.

4 . Jann Teessen will als Vormund über weyl . Reinke Easjens minoren-
nen Kinder letzteren .zuständigen in Riepe telegenen Platz curn .unnexis de » n . Au¬
gust , Nachmittags 2 .Uhr daselbst in Vogt Linnemanus Hause öffentlich anverwert
auf Z Jahr verheuren lassen . .

Z. DeS weyl . Haye Beerens majorenne Erben und dessen minorennen Kin¬
der Vormünder Tönjes Otten , wollen ihren noch imEommunion habenden ansehnliche«
Heerd Landes zu Siemonswolde belegen , bestehend in einer guten Behausung mit
Scheune und Gartrngrund , Lorfgräberey , .Bau - Weide - Meed - und Recken - Ste¬
cker - Land , zusammen in Ganzen oder bcy,Stücken auf 4 oder 6 Jahre um May,1804
anzutreten , den 19 . August inssehend, Morgens um io Uhr zu Sremonvwolde m
des Vögten Waageners Hause , durch den Auömiener Egberts verheuren lassen.

6 . Die Wittwe des Neues Focken,will ihr gu Loga im ztenKlust belegenr-
Haus , Scheuuej , Garten , 5 Diemat Weedlsnd und rz Vierdup Einsaatö Roggen-
Bauland den 4ten August des Nachmittags s Uhr in der Herrschaftlichen von Rencke
Bouckhoff bewohnten Brauerey , -entweder bsy Stücken oder im Ganzen öffentlich
verheuren lassen. Heuerlustige können sich iu tsrmmo einstnden und chr Gedoth ge¬
gen Treckgeld eröffnen . Conditivnes sind -vorher bey dem Ausmierrer Aibrecht ein-
zusehen und für die Gebühr abschriftlich zp erhalten.

Auch sollen die zur Loger Pasiorey gehörige Weyde - Meede - und Bau«
ländereyen sm Sonnabend den Lten August des Nachmittags 2 Uhr in der Herrschaft- ,
lichen vorwBerend Schulte bewohnten Brauerey .öffentlich verheuert , werden . Lieb¬
haber können sich zur bestimmten Zeit an Ort und Stellern ftnden und heuern . C° »-
ditiones sind auch vorher bey dem Ausmiener Albrecht gratis einzusehen und für dis
Gebühr abschriftlich zu erhalten.

Evenburg,,den s8 . . July tsor.
Gelder , ss arrsgsboten rVsrdstt.

1 . Es sind 2000 Rthlr . in Pistolen gegen gehörige «Sicherheit und billige
Zinftn zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , melde sich Hey dem HerrnJu-
piz - Commiffions - Rath Höting m Leer.

Litariones Lreditorum.
i . Beym Grerkfielischen Amtgerrchts ist citrtio «stictMs zur Angabe und

Iustisication wider alle und jede , welche auf die durch des Posthaitrrö WuhleNbeck
Ehefrau , Jlsa Margaretha , geborne Sölemann zu Greetsiel von ihren weylaud EI-
Lrm , Apotheker Sölemann und Ettje Ayken geerbte , im Mürz dieses Jahres öffent¬

lich



lich Helkanste nnd von dem Hausmann Ubbo Nichts erstandene , unter Manschlacht
Gelegene n Grrfen Landes einen Real - Anspruch und Forderung zu haben vermeynen,MIM wrminD von IS Wochen prsecliiüvo auf den - k. Z . August . nächstkünftig,bey
Strafe eines imMerwährerrdsn Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Msigl . Amtgerichie , den 7 . May iboi.
2. Bey bemStadtgsrichte zuEmben sind rä inkrutiLm des MrdergerichtssLA'eMris Enno Paul Röfingh daselbst , eij .

' ctLlLL wider alle und jede , welche aufdas durch Provokanten von dem Kaufmann Foikert H . iCöster privatim snerkaufteWohnhaus m Äer grssten Ostersträste in Comp . rg . No . ätz , aus irgend einigem Grun¬
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu habenvermeinen , mim termino von drey Monaten , et reprollnct . prrecluk . anfdenqgsten
August nächstkünfttg Vormittags iv Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens und der Präclufion , erkannt.

z . Auf Ansuchen der Wittwe weyl . Andreas von Hoeveln , Namens Eelkk
Harms Gosselar zu Bunde , ist bey diesem Amtgnicht «, wegen eines von Harm Hin-derks Kannegieter privatim angekauften , auf den Bunder - Baulanden , Ost amFahr-wege , Nord und Süd an Jan Gerrits Müntinga und West an Folkert Harms Goss-larö Lohne belegeneö Haus rUiu »nnexis der Liquidalions - Prozeß eröfnet.Es werden demnach alle und jede, welche an vorbeschriebenes Immobile aus
irgend einem Grunde einige Ansprüche machen können, hiermit eälctMter vorgeladen,solche innerhalb z Monaten , längstens aber in termiuo den 20 . August s . c . anzuge¬ben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht bes Jmmobilis und des Kaufpretii gegrnPro-vveantin zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen WerdernLeer im Amtgrrichte , den rg . May 1301.

4 - lMsntism des Kaufmanns Mbert Eden Mbers zu Nsrdrn werbenalle «nd jede , welche auf den , der Renst « A. Ucken daselbst zuständig gewesenen,von ihrem weyl . Vater ererbten und an Provokanten unterm r « May igor privatim»erkauften Antheil an dem envAmte Berum angelegten Fehn , bestehend M z^ Lheilsdes Ganzen , ein Näher - Erb - Pfand - und sorssriges Real - Recht haben mögten,oder gegen die Verwendungen des Kaufpretii etwas zu erinnern haben dürften , hie-mit pererntoris vorgeläden , innerhalb z Monaten , und spätestens in terrmno re-praäuotioni .8 den 7. September bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen,ihre Forderungen sä act » anzugeben , selbige mit Justistcatorien in ori ^ lnali zu bele¬gen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen rmd nvthigenfaW rechtlicheEntscheidung zu gewärtigm . -
Nach Ablauf des termiyi aber sollen «cts für beschlossen erachtet , und bie-Migen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet ober nicht gebührend justifici-rrt , cnit denselben präcludiret und chnen desfalls gegen den Jmpetrantcn sowohl, alsgegen andere etwa sich meldeitde Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen sufsrlegetwerden.

Lknstqm Berum im Amtgerichte , den 15. May 1 8<rr . KeMer.
( Mo . z- . Ggggggg . ) 5



KSSS'

§. mAantlaiv des Z2NN Frrrichs in Hagr werden all « UN- rede , welche

auf bas dem weyl. Hinrich Mffrrts Völlinghausen und Lessen Wittwe FolmtjrClarsi
s«n , rrsp. für Z und , zuständig gewesen« und von Provscanten jure dalta « xudk . den

z . März izoi erstandene Haus in dem Flecke » Hage, . nebst dem dabey gehörigen
Garten von pk. min. 4 Stücken Lienlasd groß , ein Servituts - Näber - Erb - Pfsnd-
oder sonstiges Real - Recht habe» mAgten, hiewit xersnaturie vvrgrladm , innerhalb

g Monaten , und spätestens in tsrmmv rsprsZuctiorüs de» 7. September bevorste¬

hend, Morgens 9 Uhr anher» zu erscheinen, ihre Forderungen sä ueta anzugrdrn,
selbige mit Justiftcatonen in oriAinLÜ zu belegen , mit der» Provscautsa gütliche

Handlung zu pflegen und aöthigenfalls rechtliche EntschriSung z» gkwärtigrn.
Nach Ablauf des tvrmiai aber sollen sota für beschlossen erachtet , und die¬

jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend insiificirrt,
mit denselben präckudiret , und ihnen desfallS gegen den Jmprtrantrn sowohl , als

gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen auferleget
» erden.

LignLtuin Berum im AlNtgerichtr , dm 13 . May 1821 . Ketiler.

S. Beym hiesigen Amtgerichte ist citatio ellictalis zur Angabe und Justi-

ficativn wider alle und jede, welche auf das von der weyl . Frau Bürgermeisterin Ada-

mi , grbornrn Bluhm , Erden öffentlich verkaufte , von dem Mmmermann Hinrich

Hiurichs zu Upleward erstandene und an den Herrn Paul de Wrngene zu Groothusen
eedirte , hinter Lsguard drym Deich belogene kleine Landgut , Dyksierhaus genannt,

bestehend aus einer Behausung , Scheune , Kohl - und Obstgarten nebst Gartenhause,

zwryen Kämpen , dem halben Heller , zweyen Sitzen in der Loquarder Kirche,

§ Gräbern auf dem käsigen Kirchhofe und einem im Jahre 177? von den Geschwistern
Mernder und Gesche Jacobs öffentlich angrkauften Warfe , einen Real - Anspruch,

Forderung , Näherkaufs - Drenstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vrrmeynen,
cum termino von 12 Wochen L praeclnüvs auf den üss. August nächstkünftig , bey

Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt . ^
Pewsum am Königk . Amtgrrichte , den 26 . May .i8vr^

7 . Bey dem Freyhrrrl . Lütrtsburgischcn Gerichte ist sä inKavtlnm des

Schneiders Jann Harms wegen einer 1781 von Harbrrt Hauen privatim gekaufte

Warfstädte im Lten Lütetsburgischen Rotte , wider alle darauf Spruch und Forderung

machende Real - Gläubiger , Servitutsberechtigte , Näherkäuferund sonstige Präten¬

denten , die Edictal - Citation cum tsrmino zur Angabe von 6 Wochen et reproäuc-
tivms auf den 22. August bevorstehend , poena praeclustanis erkannt.

Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä -mstsntwm des Kaufmanns
Hermannus Hitjer und dessen Ehefrau Gepke Wiebrands daselbst , LllicwIeL wider
alle und jede , welche auf das durch Provocantische Eheleute vcn Dirk Hinrichs und

Beeke Frerrchs privatim anerkaufte Haus in der OsterstraKe in Comp . 14 . Num . 5.
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naher-

kaufsrecht zu haben vermeinen , cum termmo von 9 Wochen , ct xrascl . auf
den



den 2. September nächstkünftrg Vormittags ivUhr Ley Strafe eines immerwLhrenbm
Sttlischweigenöund dsrPräcluswn erkLnnt. Und da diesHauS noch vor fünfzig Jahre»
den Kindern der rveyl . Eheleute Adam Peters und Eertje Zanffrn Bakker , namentlich
Zarin . Elisabeth und Mareeke gehörte , so verkauften oder trugen es diese durch einen

Vergleich über an ihrer Mutter Schwester Gedke Ianssen Bakkers und deren Ehemann
Wessel WLbben Kruser , wovon sich aber keine Munde vorfindet . Allein Keuser ver¬
kaufte dieses Haus am srsien September 1765 an den weyl . Evert EvertS . Dieser
Evert EvertS , nachdem er seine erste Ehefrau Tenrke Esrkes aus dem Testamente be¬
erbet hatte , vermachte hinwiederum seiner zweytrn Ehefrau Antje Hinrichs kraft
tsLsmerrt ! sein ganzes Vemrögen , worunter also dies Haus mit begriffen war . Von
dieser Antje Hinrichs aber hat ihr hiesiger einziger Bruder Dirk Hinrichs als Erbe der¬

selben ad mtöLato das Haus i » Besitz erhalten , und es an den Hermann Hiyer wie¬
der verkauft ; da nun letzterer den titnlum . possessionis auf seinen und feiner Ehefrau «»
E . Wiedrsndts Namen im -Hypsthekenbuch berichtiget zu erhalten nachgesucht haH
ft ist von Bürgermeister und Rath dieser Stadt ein gerichtliches Aufgebot erkannt,
und werden alle und jede , welche als Eigenthümer , Erben oder Mitsrhen der be¬
weibten Besitzer , Cessionsrien , Pfand - ober ftnstige Briefs - Inhaber , imgleichen
die Keusrrschr Erben und Miterben zur Angabe und Production der originalen Instru¬
menten in besagtem tormip « und zur Begründung ihrer Ansprüche auf das Haus hie¬
rmit aufgefordert , .unter der Verwarnung : baß die sich in gesagter Seit nicht meldende
etwaige Gerechtigte ihres Anspruchs auf immer verlustig erkläret und dem Provokan¬
te« H » Hitjer und Frau das Haus von allem Anspruchfrey als Eigenthümer zuer¬
kannt , und auf diesen Grund der DicnluZ possessroniL in Absicht dieses Hauses für
denselben im Hypothekenbuch berichtiget . werden All»

y . Auf Ansuchen des Abraham Decknatel Hierselbst , ist b'ey diesem Amt-
gerrchte wegen eines von Badewyn Hinrichs herrührenben , nachher durch Jan Eilers
Zimmermann von Hinrich Badewyn öffentlich anzekauften , und dem Provokanten
hierauf übertragenen , darauf aber durch Hinrich Isnssen Brämer brnaheeten , uud
sodann von diesem dem Abraha « Decknatel wiederum privatst « verkauften , auf der

Woerde in Leer , und zwar Nord an Siman Bavinck , Süd an Caffen W . vanKoten,
Ost an der Straße und West an der Dreckstraße gelegenen Hauses und Gartens , llato
her Liquibations - Prozeß erkannt worden.

Es werben demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile,
es sey ex cspite äominü retrsotus , lervitutrs , crecssst , aber aus irgend einem an¬
dern Grunde , einige Ansprüche mache « zu können vermeinen , hiermit edictalites
vorgeladen , solche innerhalb Z Monate , längstens aber in termino den izten Actos
ber a . c . Hey diesem Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit pracludiret , und
in Hinsicht dieses Jmmobstiö und des Kaufpretii gegen den Provokante « zum immer¬
währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»

. Leer im Umtgerichte den 6 . Iulp ikor.



io . LS instsntrsm des Hausmanns Heye Peters K . Pctrr Heyen - n« » .

Verden alle und jede , welche auf das von MeentWilcken Erben herrührende, dem

Peter Jacobs Stürrnberg abbenäherte im sten OstermarscherRot » am Fahrwege Ge¬

legene Haus und Garten , ein Servituts - Näher -. Erb- Pfand - ober sonstiges Real-

Recht haben möchten, wir auch gegen die Verwendung - es Kaufpretii etwas eiuzu-

rvenden vermögen, , hiemit xei -emwrie vergekaden, innerhalb - Wochen , und späte¬

stens ia tvrmm « rexroSuetionis den zssten September bevorstehend, Morgens
- - Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen »S Leta anzugeben , selbige mit juüi-

Lcstvnen in onFinsli zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Hanbtung , zu pfle¬

gen und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.
Nach Ablauf des Ilermini aber sollen Lcta für beschlossen erachtet und die¬

jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldekoder nicht gebührerch justificiret,

mit demselben präcludiret , und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl , als

gegen andere, etwa sich meldrnde Prätendenten rm ewiges Stillschweigen autzrleget

werden.
LiZo . Mrum im Wntgerichte den S. Zul - isoit Kettle^

n : LS instsntiam brr Eheleute Jan » Meiners und Gretje Janssen in
' Groflheidr , werden alle und jede , welche ' auf die von Focke Arrns privatim erstan¬

dene Warfstätte , bestehend aus Haus und Garten nebst zwry von Ufke Harms und

Haute Ulsters herrührenden Steckern Baulandes daselbst- ein Servituts - Nährr-

Erb - P ^ nd - oder sonstiges Real - Recht haben mögt »» , oder wider die Verwendung

des Kaufpreis etwas zu erinnern im Stande wären - hirmit geromtoriv vorgeladen,

innerhalb - Wochen - und spätestens in tevmiso rNproäsctionis den Ls : September

bevorstehend, Morgens - Uhr , anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aS acts an-

zugeben , selbige« mit ^uRstcatorlen in onzinali zu belegen , mit dem Provocanten

gütliche Handlung zu pflegen , und nsthigrnsallS rechtliche Entscheidung zu gewär¬

tigen.
Nach Ablauf des l 'ermmi aber sollen Lcta für beschlossen erachtet, und

diejenige» , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder yicht gebührend justlfi-

ciret , mit denselben präcludiret , und ihnen desfalls gegen di« Jmpetranten sowohl,

als gegen andere etwa sich meldende- Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen aufrr-

leget werden.
Signatum Berum im Amtgrrichte , den S. July i8oi . Ktttler.

l - L Bey dem Landgerichte zu Gödens sind sä knstantiam des Bürgers und

. Einwohners Johann Nikolaus Stadtlander daselbst, Läictsleq wider alle und jede,

welche auf das durch Provocanten von dem Kaustnann Johann Hinrich Swart aner-

baufte an der PeichstraM belegene Haus , aus irgend ernigem Grunde , einen Neal-

Anspruch, Servitut ) Förderung oder Näherkaufsrecht zu habe» vermeinen , cum-
terrnino von - Wochen» et reproS . xrsvcl . auf dm loten September 2. c. des Vor¬

mittags io Uhr , bey/Strafr eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclu»
sion erkannt. von Mezner.
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XA. Vom Stadtgerichte zw Aurich werden auf Ansuchen des AlribermacherW
Gerhard Hinrich Harms alle und jede, welche auf das durch ihn und seine Ehefrau
Katharina Sophia , von dem Schustermristrr Johann Hinrich Harms und Anna Dos
rothea Harms , vermöge Kaufcontracts vom 28 « März 1792 aus der Hand angrkauf-
tt Haus cum snuexis an der Mrchstraße hieftlbst , aus irgend einem Grunde einen
Realanspruch und Federung , wie auch Dirnstbarkeits - und Benäherungs - Recht ha¬
ben , in lxecie aber alle die , welche auf das auf dieses Haus ex äovuniento 6e 29.
September 17/4 unterm z . Februar 1715 für Friedrich Wittlage eingetragene , vo»
Johann Balsters aufgrnommene Capital zu zo -Gulden , und das darüber ausgestellt«
Instrument , als welches abhanden gekommen, als Eigenthümer , CeGonarirn>
Pfand - oder sonstig« Briefs - Inhaber , Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch'
eäictalker «kirrt und vorgrladen, . solche Foderungsn und Ansprüche innerhalb 3 Mo»
naten , längstens aber in dem auf dbn 6 . Oktober i8di angesetzten präklusivischen
Termin des Morgens um 10^ Uhr auf dieftm Stadtgerichte anzumeldes und der«»
Richtigkeit nachzuweifew, unter der Warnung;

daß im Ausblsibungsfall selbige mit ihren etwaigen Realanfprüchen und-
Fvdkrungen auf das Haus cv«n annexis in checis auf die eingetragen«
Post zu zy .ff« präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferleget , das fehlende Schuld - Instrument amsrtisiret und die eingerra- -
grntn 'za fl. im Hypothekenbuche vom Hause gelöschet werden sollen,

w den 17 . Juny : 8oi.
Bürgermeistere und Rath»

14 .' Vom Aintgerichte zu Aurich werden auf Jnstavz des Warfmanns Fn
'edtz

Habben zu Wallirighauftm , Alle und Jede , welche auf den anno 1757 von des wryk.
Harm Dirbsrich Mellen Kindern an den weyl . Wicke Asmus zu Aurich öffentlich ver¬
kauften, yon dieftm und seiner auch weyU Tochter Catharina Frrsderika, verehelich¬
ten Apken , aufche^ xefp . ^Sohn und Bruder Asmus Wilcken , Fuhrmann zu Aurich'
vererbten- von ^ctztrsem aber im Jahre 1797 an den Provokanten privatim verkauften
an brr Bönerke nach Wallinghusk « hin belegcnen Kamp oderagf die Kaufgelder resp.
« in Eigenthums - deu- Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeits - Benahrrungs-
Pfand - oder sonstiges

' Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
9 Wochen, spätestens am iz . Oktober dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Commiffarien Adv. Fisei Jhering , Adj . Fffci.

' Ttaden rc. , ihre Ansprüche auf
dem Amtgrrichtr Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unter der
Warnung ; daß jeder Ausbkeidende mit seinen Ansprüchen an den Kamp pracludirt
und ihm sowok gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur He¬
bung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll»-

Stginatum Aurich im Amtgrrichtr , den 22 . Jüly rZsi.' ' Telting .
^

IS « Vom Amtgenchke zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns Jür¬
gen AntSns zu Westersander^ NämenS seiner mit der weyl . Vöyke Mennen ehelich)
erzeugten g Kinder , Alle und Jede , die auf folgend « Jmmsdilia , nemlich

D.



I . auf de« , vonbenweyl. Eheleuten Fann Jacobs und Tftbs HMriths , angrL-
lich auf ihr einziges Kind , die Nickend Fanssen , jetzo, des Menne Janssen
Wittwe zu Westersander, vererbten , daselbst belegenen vollen Herrd , wo¬
von aber in snrro 1762 durch den rseyl. Menne Janssen , uxor. nole . , zrvey
Grasen bey den Hüllen , a« seinen Bruder Abraham Janssen abgestanden

Snd , wogegen dieser pl . min . 6 Grasen im Fußlanhs in der Außen - Meede
an den Menne Janssen , rrxor. Rickend Janssen r-oiL. , privatim verkauft
Hit , mit deren Einschluß der Hrerd jetzo angeblich begreift :

r ) ein Haus mit Gatten und Wiststelle,
s ) an Baulands:

.») eine Mfstreckung , der Mohr - Acker - Kamp genannt , mit Morast und
Untergründe , sodann der fpeyen Fahrt durch des Gerd LückenSathoff
Osterholz,

b) den Feelde - den Wester- Gaste - und den Hausstatt - Kamp , nebst dm
zu dem letzteren gehörigen Heyden Lsndhagen , resp. an der .Ost - und
West - Seite desselben,

c) vier Aecker aufcher Hausstätt,
ck) zwey «nd noch «ine« Äcker auf der großen Rode^
e) drry Aecker auf dem Hoge - Yß, . 1

- L) einen Acker vuf dem hogrn Stücke, .. -LLr j
x) zwey Aecker in der Feelbe, ^

. i
d ) zwey äito auf der Schwammtjächc,
L) drey äito auf der Alvee, !
Ir) einen Busch - Acker in dem Körtbraaken - Holz^
1) einen Äcker in den heidigsn Aecksrn,
rn) Zwey Aecker bry Ostersander,

Z) an Meedlanden:
3 ) l , noch r und 2 Diemathen , Lumma 4 -DieMathen im schwarzen Felde,

b ) iß und noch rß , 8nlnma 2 Diemathen in der Wimmer - Meede- Hörn,
c) 2 Diemath auf den Abgebrannten,
M I Diemath irr der Trahc,
e) ein Stück von pl . min . n Diemathen im Fußlande , mLl . der von Abra¬

ham Janssen herrührenden p! . min. 6 Grasen,
k) iß Diemath in der langen Mrebwolde , worunter ein kleines Stück der

Pferdekopp genannt wird,
Z) 6ß Diemath , incl . des dazu gehörigen Bullweges,

' ' d) ß Diemath in der Vß - Meede,'
i) pl . min . ß,D/emath von den , mit den übrigen Westersander Interessen¬

ten wider die Hüllener - Zehp - Compagnie erstrittenen 5 DiemaLhen
großer Maaße,

an Weide- Landen:
O pl . min . , k Diemathen, : der alte Hammrich genannt,



d) pl. min: M Diernath , der hohe Hammrich genannt,
o) pl. mm. 2ß Oirmath , oberhalb des vorigen Stücks,

5) das auf des Mrmcke J -mssen Sathvff -zieren Arckern wachsende Holz,
6 ) vier Gedrrlten zum Lhcr! bereits sdgkZrabenen Morastes,
7) Htrl eures Mrnnes - Stuhls urid ^tel einer FrarrendaNk in der AIrche M'Wrcnr , sodann noch Ztri einer Bant auf Len hohen Stühlen und 7 Grä¬

ber auf Sem Werner Kirchhof,
A) eine jährlich» Erdpacht von des Hrnrich Rohden Hanse mit Garten und

Lände iw ' Jhlowrr - Lörn zu z fl. Courant , und eine dergleichen von
des Valentin Harms Hause mit Garten «Sd Lande auf den Hüllen, gleich¬
falls zu Z fl: Courant,

y) Anthsilfür » neu vollen Hrrrd an den , trr Commune zufiehrndenErdpach-trn rmd sonstigen Einkünften, sodann an der Gemeinen- Weide,
II . auf die Hälfte eines im Jahre 1750 von dem weyl . Dvmajnrn - Rath War»

sing an den Hausmann Lübbe Habdru zu Hoitbvrss, für sich und Len weyl.
Menne Zauffen zu Westersander, österlich verkauften, zu Ayenwolde br-
legenen vollen Hrerdech , Welcher, mit Einschluß des , von dem weyl . CpkeReindrrs ln anno ; -7Zg an den Menne Jcmssen und Lübbe Hadben verkauf¬ten nutzbaren Eigrntl -ums eines , dem Heerde diö dahin Erbpachtspflichrig'
gewesenen kleinen Hauses nrdst 4 aufstreckendeu Morast - Arckern , sodanndes , angeblich vsn dem rc. Warßng an den weyl. Garrelt Emmen auf dem
Warsings - Fehn, und von diesem an den Frerich Jaussen Lengen , Haus«

, rnanw zu Ayenwolde, privatim verkauften, von dem Letzteren ober vor pl.min. 40 Jahren an d^n Lübbe Hadben und Menne Janffrn abgetrrtruen so-
genänntem SchrveinekampS zu pl. min. A Diemath , jetzo im Ganzen des
greift : . .

r ) ein kleines HauS Mit Garten,
s ) die Aufstreckung , aus Bau - und Mredkar.dev bestehend , worin der

Schwrinekamp mit begriffen ist,
3) Anthril an' dem , oberhalb der alten Anis liegenden Moraste gleich ander»

dortigen Platzbesitzern,
4) an Weidelanden von der abgrthrilten Gemeinheit,,

a) ein Stück in der Bäck,
d) ein Stück , der Kiel genannt , groß pl. min, gZDirmath , mit Heyckr

Folckerts Erben wechselnd,
c) ein Stück , das Rörichmohrer - Stück genannt)
ck) ein Stück , das Sandwasser - Stück genannt,«) em Stück , d«r Schwoog genannt , mit des weyl. Johann Abels Erbe»

in Commumon,
h ) , Antheil an den , noch unvertheiltrn Weide - Lauben für einen voller»

Heerd,
unter welchen grsammten Wridrlandrn jedoch die bereits vor dem DG»

-auß
'



s

^kauf des HeerdeS an Lübbe Habben und Menne Janssen , von dem re.
" Warsing angeblich an den Garrelt Emmen privat '.m verkaufte , undauS

^ dessen Nachlasse den Töchtern Ltrr Ehe , Antje und Gerdje Garrels züge¬

lt » iesene , bey -der Theilung der Gemeinheit aber nicht von dem Heerde ft-

parirte 4 Pferde - oder .8 Kuhweiden , mit begriffen sind,

^§) sn -Meedlanseur
s ) den Ochftnkamp , zu pl . min . -so Diemathew auf der Wester - Meede,
d) den kleinen MavMksmp , zu pl . mtn . 5 Diemathen auf dem Heycke-

lan.de,
- «) ein Stück zu pl . rnin . ^ Diemathen daselbst,
6) ein Stück zu pl . Min. z Diemathen daselbst,

'S) eine jährliche Erbpacht -zu io stbr . von einem Garten - Acker des Jann Ep-
kes halben Heerdes,

7) Antheil an zweyen Bänken in der Hatzhuser Kirche und einige Gräber auf
dem dortigen . Kirchhofe,

welchen sä l . bemAdeten Heerd zu Westersander , nebst der Hälfte des sä II . beschrie¬

benen Heerdes zu Ayenwolde , des Hausmanns Jürgen Antons g Kinder aus der

Ehe mit der -wryl ^ Voyke Mennen , von der letzterenMutter , des weyl . Menne Jans-

senWittwe , Rickend Janssen zu Westersander , derselben übrigen Kindern und resp.

deren Erben , nemlich
r ) der Ancke Mennen , nebst deren Ehemanns Jan « Ehmen Janffe « Aden zu

Timmel,
s ) der weyl . Moder Mennen Wittwer , Siebend Ecken Weerts Woltze« zu Nor¬

den , und dessen Lijährigem Sohne , Menne,
Z) dem Jannes Mennen zu Timmel,

.4) dem Johann Jacobs Bünting auf dem Großen - Fehn,
§ ) der Nancke Mennen und deren Eyemanne Suncke Lücken Sathoff zu Bang¬

stede,
neuerlich zum privativen Eigeuthunr abgestanden erhalten haben , oder auf die Ab¬

stands -Gelder , respve. ein Eigenthums - dry Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-

barkeits - Benäherungs - -Pfand - oder sonstiges Reai -Rechr haben mögten , öffentlich

vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , .spätestens amio . November d. I . persönlich oder

durch die hiesige Justiz - Commissarien Detmers , Weber re - , ihre Ansprüche auf de«

Amtgerichte Aurich anzumelde «, und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der War¬

nung , daß jeder Ausbleibende mit ftÄrrn Ansprüchen an die ansgebvtheneGmndstücke

« räeludirt , und ihm stwol gegen drr Besitzer derselben , als gegen die sich etwa mel¬

dende , zur Hebung kommend« Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬

den solle . - >- < -
Sign . Aurich im Amtgerichte , de« äs . Jüly kgoi . Lelting.

^ 16 . Nachdem über bas Vermögen des Heye Harms zu Rorichmoor . ( « el-

ches etwa looRthlr . Preußisch Courant beträgt ) der Concurs eröffnet worden ; so

werden alle und jede, - welche auf irgend eine Weise au diese Masse Federung machen
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zu rinnen vermeinen , hierdurch aufgefordert , kiese innerhalb 6 Woche « , spätesten?
aber in termino den szsten September anzuzeben » und zu jsstificnen , nicht weniger!n termino pracise persönlich zu erscheinen , und den Plan zur Vertheilung dieser ge¬
ringen Uctlv - Waffe beyzuwohnen , widrigenfalls sie mit allen ihre « Foderungen a«
die Masse präcludirt , und ihnen deshald gegen die übrigen Creditores ei « ewige-
Stiüschweigen auferlegt werden solle.'

Leer im Amtgerichte den 27 . July l 8 or.
17 . Der Rintzmö de Sravs vererbpachteke im Jahre 1789 seinen Heerb La « -

des zu Veenhusen den Eheleuten Jan Hinnchs und Erje Hinders Hartman «. Sei«
Sohn Bront de Grave besprach solchen miterm ^ ten Juny dieses Jahres mit Näber«
kauf , verglich sich jedoch mit der Wittwe Lös Jan Hinnchs , Etjr Hinders Hartman«und deren jetzigen Ehemann UM Ulbts und überließ denensrlben den Heerd Lande¬
ferner in Erbpacht . Diese wünschen nun ihres Besitzes wegen künftighin gesichert z«
seyn , und haben daher auf Eröftmng des Liquidations - Prozesses angetrage « , wel¬
cher auch Dato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche LN dieses Immobile aus Erbs
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - ober aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬
frige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiemit edictaliter vorgeladen , solcheinnerhalb z Monate , spätestens aber in termino den i4ten November e . anzuge«He », widrigenfaks sie damit präcludiret und in Hinsicht

'
des Jmmobtlis und des Erb«

Pachts - Quanti zum ewigen Stillschweigm verwiese « werden soll «« .
Leer im Amtgerichte den 25 . July isoi . ^

r8 . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist . cltatlo eälctalis zur Angabe « « ?
Justiffeation wider aste und jede , welche auf bas durch Jacob Arends Jacobs im Jahre
rsso von Christopher Bruns öffentlich angekaufte und in Anno 179z an die Eheleute
Jan Claaffen und Pewrk « Peters aus der Hand verkaufte , zu Eilsum belege « e, Hau-« ebst Garten , einem halben Frauen Kirchenstuhl und 4 Tvdtengräbem , wie auch ei¬
nen separaten Garte » , einen Real - Änspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbar-keits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum tsrrnino von - Wochen , ev
xrrecluüvo auf den 8te« Oktober ngchstkünstig, bey Strafe eines immerwährende»
Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte den 27 . Jul » igor.
iy . Bey dem Freyherrlich - Rysumfchen Gerichte sind »ä mLantiam des da«

selbst wohnenden Ja « Hinnchs Brinkmann Läictale « wider Alle und Jede , welche andas durch denselben von dem Häusler Tobias Harms öffentlich erstandene Haus nebst
Warf , an der Kirchstraße in dem Dorfe Rysum stehend , einen Real - Anspruch , ei«
Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - ober sonstiges Real-
Recht zu haben vermeinen , cum tsrmlno annotatäonis von y Wochen , längstens aufden iqren Oktober « ächükünftig , zu seiner vvlligm Sicherheit / erkannt , unter der
Warnung,;

( No. 3r . Hhbhhhh . ) Haß



^ Hsff ßi « MAenbleibenden mit ihren Ansprüchen an das - Haus nebst Warf

» nd sonstigen / Annexen präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillschwei¬

gen , sowok gegen den Käufer desselben, als gegen die Gläubiger , unter

welche das Kaufgeld vettheilt wird ', auferlegt werden solle.

so . instantiarn des Harm Christians in Grosheide werden alle und jede,

« eiche auf die , von Wiehert Willms Erben privatim erstandene , auf der sogenannten

Großheider Wester -Gaste belegene , 3 Bauäcker , ein Servituts - Näher - Reunions-

Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möchten , hiermit xeremtone vorgeladen,

innerhalb ü Wochen , und spätestens in termino reproänctionis den 22 . September

bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aä anzu-

gtben , selbige mit sustlsseatvriLn in OriAlnsU zu belegen , mit dem Provokanten güt¬

liche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärugen.

Nach Ablauf des Termins aber sollen für beschlossen erachtet , und

diejenige so sich mit ihrewForderungen nicht gemeldet oder nicht gedühreKd jnstlficiret

mit denselben präcludiret , und ihnen desfalls « in ewiges Stillschweigen auferlegt

werden.
Sign . Beckrm im Amtgrnchte , den 24 . July irai . Kettler.

sr Nachdem über das zurBefnedigung der Gläubiger unzulänglich befun¬

dene Vermögen des Kleidermachers Rinje Tiardes zu Westerbur , bestehend aus den

Kaufgeldern eines öffentlich verkauften Hauses daselbst zu 872fl . 7 sch . eo w . in Gold

» nd aus den Kau
'
fgeldern von de« Mobilien zu 244 fl . 8 sch. in Gold und 55 ff. m

Eourant der Concurs eröfnet und ein offener Arrest erlassen worden ; so werden alle

» ndjede , welche auf diese Vermögens - Masse aus irgend einem Grunde , einen An¬

spruch und Forderung ZN haben vermeinen , hiemit eäictalitsr vsrgeladen , solche in-

mrhalb y Wochen und längstens in terininQ peremtorio den Hten Octobrr entweder

persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten , wozu der Zustiz -Commiffa-

rius Srürendurg vorgeschlagen wird , anzugeben , und rrchtsrrfprderlich nachzuwei-

feu , unter-der Verwarnung:
daß . die Aüsbleibende mit ihren Ansprüchen an diese Masse präcludiret , »nd

ihnen damit gegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen

auferleget werden solle:
Zugleich wird allen denen , welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Sa¬

chen, Effecten und Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches dem Amtge-

Ächt getreulich anzuzeigen , und mit Vorbehalt ihrer daran habende Rechte in das

gerichtliche Depositum abzuliefern , mit der Verwarnung:
daß wenn demohygeachtet etwas bezahlet oder ausgeantwortet würbe , sol¬

ches für nicht- geschehen geachtet , nnd zum - Besten der Masse anderweit

dW getrieben werben soll«. Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder

Sachen dieselbe verschweigen oder zurückhaltrn sollte , er noch außerdem

alles seines daran habenden Unterpfands - und andern Rechts für verlustig

? , erkläret werden solle.
Sign . EsenS' itz» Amtgerichte , den ao . Juch i8ot . Bölling, -2.



tAi7rr̂ ^» ä̂ »nieî 7l . ' >7 ^ 0 ^)^ >. »»a»M,«-,-

22 . Dev Hausmann Jasper Hillnchs zu Bnnrum besaß emen daselbst bei«-
genrn, -lud Uro . 142 . Vol . II, des Hypothequen- Buchs dieses Amts registrirten hals
ben .Platz, den >er bry der Erbtheiürng seines elterlichen Nachlasses. augenommen hatte»

Nachdem er dies Grundstück lange Jahre gebrauchet, so Übertrug er solches,
nebst seinen übrigen Mobilien unter gewissen Bedingungen nach einem am gten JulD
d. I . gerichtlich abgeschlossenen Conwacte an seinen tSchwiegersohn Eilert Adelt
Struck und dessen Ehefrau Heycke Jaspers, welche beyde Eheleute darnach vom ist«»
May dieses Jahres an . als Gigenthümer dieses Halden Platzes und der dazu gehörige«
Pertinenzien angesehen werde« müssen.

Da nun dem Antrag« derselben zufolge der Ligmbatiyns - Prvceß v»n die¬
sem Grundstücke eröffnet worden ist ; so werden alle diejenigen , welche aus eine»
Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benährrungs- Reunivnö - ober sonsti¬
gen dinglichen Rechte einen Anspruch daran machen wollen, .hiedurch eä'mt^ iter vor¬
geladen , solchen Anspruchinnerhalb brey Monaten , und längster^ m tenoioo de»
yten November Normittagö y Ubr Hieselbst bestimmt cmzugeben ; widrigenfalls .ste da¬
mit praclndiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhaufen im Aönigl. Preuss. Amtgerichte, den s8. July ibor»
rr 0 ti f i c « t i 0 » e s.

1.- Da ffch bisher, , ohnerachtet geschehener Anmahvung , viele,/die an der
Nachlassenschast unseröweyl . Katers , ches Predigers Schymeruö in Osteel , schuldig
ssnd , auch nicht mit der Bezahlung eingrfunben ; s» habe noch zum Uederstuß sie er¬
innern wollen , sich innerhalb 14 Lagen mit derBezahlung einzufinden., weil-es nach¬
her dm Gerichten wirb übergeben werden»

Norden , den i- , July r8»r. SchvmeruS. '

2 . Dass icli setst io cler § r«1seo LorZKralse , io äenrHauke , vetkd«

vormals äer Herr ^ osrnisoer ^ reos , uoä nachher 6er ^ Lukmsoo 6 - L- 6orriikea
belass , oebeo 6em Herrn^oltüscal LIudln vohoe , zeige ich kiewit 5cüu16igü »».

Lroäeo, 6eo ib . ssulzc .igor . < --
Oerharä krieärich Ihaäeo , Oootor hleäic . äc Oiirurgiae,

z. Der Kaufmann Berend Cl. be Boer in Norde» hat 8 schwere Sünders
lansche Mühlensteine von 6 bis öj,Fuß breit , n bis iz Zoll dick, Gröninger Maaß,
aus der Hand zu verkaufen; wer davon .Gebrauch . mache» kann , derselbe wolle sich
ehestens bey ihm melden . Briefe franco.

4 . Die Directisn der Mühlen - Brand - Societät in Ostfriesland hält et
für ihre Pflicht , hiedurch denen bey der jüngsten Versammlung nicht erschienene«
Herren Interessenten , und dem mit der Gesellschaft oder ihren Theilnehmem in Ver¬
bindung stehenden hochgeehrtem Publico bekannt zu machen, daß ohnerachtet der
breyea nicht unbeträchtlichenBrand-Schäden , ^welche seit ihrer Existenz bezahlet sind,
»nd der ansehnliche » Kosten, die bey der Verwalt»»- einer fo große» Anstalt nicht



vermieden werden können , dennoch brr Fond , oder eiserne Bestand der Gesellschaft,
uicht hat angrrühret « erben dürfen.

Durch das Intrauen brr Herren Interessenten zu brr Directien , und durch
die vielen Mitgliedern hart scheinende , aber nothwendige Strenge und Ordnung,
womit die Geschäfte v- N der ersten Stunde dis 6ato betrieben sind , hat es der Direr-
tion vielmehr geglüM , dennoch 20 proCent zu dem eisernen Bestände erwerben zu
können , und dadurch den Credit der Anstalt mit jedem Tage - mehr und mehr zu be¬
festigen . Aurich , den n . July l «sr.

Ostfr . Mühlen - Brand - Societäts - Direction.

z . Hk Kedlre voor korteDaZeu eene ^rvotepsrtll ^ Harberseenkreseitse,
en ^ sksnllorpse eu Rtzeuätzr 8vaaen en 8ejseu eu Listen bekoomen ; tot ' een ei'
viiv reeommanäsere ik Lullcs.
. Lmäeo , äeu 15 . i8dl . 6 . vsn Lantep.

ü . Der zu insrrirenden gerichtlichen Stücke wegen , wird hiedurch beson¬
ders bekannt gemacht , daß in diesem Jahre 53 Wochenblätter , mithin Rro . 5z . am
- Ssten Decembrr werde ausgegrbrn werden.

Aurich , den lZ . July 1801.
König ! . Preuff . Ostfr . Intelligenz - Eomtoir.

'
7 . Gleichwie es mit einer guten Policey unvereinbar ist , baß die Hunde,

deren Anzahl sich stets vermehret , sowol bey Tage als Rächt bey den Straßen herum
streichen , durch ihr Bellen und Anfallen Menschen und Pferde belästigen , und iu - derr
Gärten überall Schaden anrichten . So haben Sr . König ! . Majestät per Rescrixtum
elem . vom 7ten dieses , wiederholt befohlen , daß diesem Unwesen durchaus gesteuert
werden solle , und zu dem Ende zu verordnen geruhet , daß wenn Hunde ohne ihre
Herrschaft , deren Domestiquen oder sonstigen Führer , aufken Straßen oder Wällen dieser
Stadt angetroffen werden , der Eigenthümer dafür jedesmal 8 gGr . Strafe erlegen soll.

Diese Verordnung , worauf ohne alles Ansehen der Person genau gehalten
werden soll , wird demnach hiedurch jedermann zu wissen gefüget, ' um sich darnach
zuachten und vor Schaden zu hüten,

Lign . Zürich in Luria , den IZ. July 1801.
Bürgermeister und Rath ».

8 . Heyko Ostenborp in Leer will seinen ansehnlichen Platz zu Logaberum,
Bestehend in einer geräumigen Behausung , Scheune und Garten , Bau - Ett - und

^ Merdland und Morast rc. , um auf bevorstehenden May , und das Bauland diesen
^ Herbst anzutrrten , aus der Hand verheuern » Liebhaber können sich je eher je lieber

vey ihm melde » und nach gefallen heuern.
Leer , den 21 -. July r8sir

9» ,
Willem LrimylNA tot Lmäeo is op lle 14 . kulz -' een svarts eu vsi-

»i^ lavAiiaariAk Winlllivull geraakt ; esu l 'eek : ciie lleseiveo veeäer-
vm deror ^t ok ^ raritzt ^eeÜ , qotlsnAt een ^oeäe Vereerio ^.

rs.



I0D7

15. Dtp Schustermeister Ubbe H. Janssen zu Smdrn verlangt von Stund
att zwty Gesellen . Er verspricht gute Arbeit und guten Lohn.

n » ES - ist vom iZtrn auf de« l6tm Juny von den Wester - Meelavden <m
graues Kalb- gemerkt im rechten Öhre mit einem Trampel und einen Schnitt von un¬
ten Und das linke Ohr ganz stumpf geschnitten, , weggrkommen. Wem selbiges zu¬
gelaufen oder aufgeborgen hat , wollenden Gebrüdern Jan und Claas Vurlage mLrer
gegen eine gute Belohnung davon Nachricht geben.

12 . ZA Zalper Zimlleu in Lmäen , vvvnenäe in äs pellierkrsat , M «täe
Kuisvan äs lan^e LrÜI , maaLe dekent » als äat reä « KüiL-Mödeleo van -tm-
Aeräam Iieelt AeAresgen , beKsanäe in Xabinettsn , Xontooren , KittreAtavelv eu '
8toeien , XloXAen , kenäui - Kiren in lUska ^on^tisut , blovtebovinen en LeAeo;
verLvellv een isäers 6unst e» verspreek civieie krz»2sn.

iz . Etliche . Lausend Manzp Backsteine von einer, abgebrochenen Piepe sind,
für billigen Preis zu haben bey Jan O. Creutzenberg öc Eornx . zu Emden.

14 . L . Komme « !« vvorneemev « , om Lvn klaatLS in äs Oitrumer - Kam-
merA , teeAsnsvooräi ^ van Zkn Mirtjos huirtz^A bewvont vorä , tveeäerom voor
- Zaarsn verliniren , om op iVlaz^ 1802 antsvam -en ; L^näe 70 6r »s«en , de-
llssnäs in Lauv > Meiä «-- en NtzsÜnnäe . KuirlnüiZe Lunnen dvsvsn ^e-
Lvemäe ter klaatrs msläen , Xsnäitien verneemen en KuirinA Liente trechen.

Oit2Umerü »MmsrA, äen Ls . r8oi '
.

iL - Es ist bey angestetlter Untersuchung das allerhöchst emanirte Publican-
dum gegen den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft,hier in der Stadt am Rathhause und in sammtlichen mehrmals nahmhaft gemachtenWirthshäusrrn annoch allenthalben gehörig affigirt befunden, imgleichen ist selbiges indes Cantvriö Reershemius , GerichtödienerS Rcmmerö und in des . Chirurgi LinzrlHaus , wo es der allerhöchsten Verordnung zufolge , zu jedermanns Einsicht niederge¬leget ist , vorgefundm worden ; welches auf König !, allerhöchsten Befehl öffentlichbekannt gemacht wird.

Signatum Noräse in Luria , den 27 . July i8c >i.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

16 . 8elnppsr 6orrit Zanllon Xlam bsn voorneeniens , om mz' N 8clrip tslsateu verLoop .su , a !« een Lcüuvtloüip , Aenssmt äie jonAS Oen ^ s, . mst KeA . snronäer Reepreil enlre ^ el , en äegrslts loebedooren , als KnLsrs en lonxvsn,een 8t!t2eit , 2 ZsFer« , 2 XienllokAen en een Lrietok ; leAbsnäe äie Keere-LaAkere ^ ; ouä 4 Zaaren , lanF in äls Hs Voet , iLVset zß Voet Kon!m äie Niääen : äis AsIieK 6sä !nZ äsarvan ts maalrsn . Aan rÜA Zolepch Vslt-mao ts Dlväeo anmeläen , als Voima ^ter en VerLooper.
t ?. Nanne Janffen Wittwe in Timme ! ist Vorhabens, daß von ihrem weyl.Ehtmanne selbst befahrne Tjalck-Schiff , pl . m. - L Rockenlasten groß , aus der Hand

zu



Hn Verkaufes . Kauflustige wollest sich deshalb alle Tage bey ihr -einfinbenund nach

Gefallen kontrahierst.
18 . Die etwas an Moses Berr und Aron Dcer und an Levy Josua Levy in

Nordea zu fobern habe » , wollen sich u 6 Wochen bey ihnen melden , um ihre

Zahlung zu empfangen ; sie ersuchen dagegen , dre ihnen schuldig sepn , » (!Lto -6 Wo¬

chen auch ernzusmben , um die Zahlung zu leisten.
Norden , den 27. July -i8or.

ry . Demnach unser Sohn SiemonBemdix -'sichmunmehv » verrinigtermsßerr

wiederum bey uns bezeuget , wollen wir demselben in unseren Handels - Geschäfte^

ohne ausschließlichzu Acceptiren, dem Puhlico bekannt machen .
'

Esens , den 24 . Julyigor.
20 . Fortsetzung der Bücher , rvelche ich in der .vorigen Woche in

diesen Anzeigen bekannt gemache habe , wobey ^es bep den nemlichen Be¬

dingungen verbleibt.
Geschichten und Romano . Z8) Adolph der Kühne , Raugras von Das¬

sel , z Theile , mit Kupfern , 20 gGr . zy ) Agnes von Lilien , ,2 Thrile , 8 gGr.

40) Albrechts neue Biographien der Selbstmörder , 4 Bände , i Rthlr . 41) Alei-

diabes , der deutsche , z Bände , l Rthlr « 42 ) ,Alf von Dülmen , oder Geschichte

Kaiser Philipps .und seiner Tochter , 2 Theile , mit Kupfern, 26 gGr . 4Z> Carl

von Burgheim und Emilie von Rosenau , , eine Geschichte in Briefe « vom Verfasser de-

Giegwarts , 4 Thrile , .1 Rthlr . 48 gGr . 44) Carl von Carlsberg , oder über baS

menschliche Elend , von Salzmann , 6 Bände , 2 Rthlr . 4 gGr . 45J Der Dolch,

von Große , 4 Theile , mit Vignetten , .1 Rchlr . 7 gGr . 4 Pf . 4L) GrafDonamar-

Briefe zur Zeit des siebenjährigen Krieges in Deutschland , geschrieben, drey Theile.

47) Wilhelm Edelwald , die Geschichte eines verlohruensvhneS , r6 gGr . 48) Dir

Edle « der Dorwelt , r Theile , mit Kupfern, 1 Rthlr . 49 ) Elisabeth , Erbin pon

Toggenburg , oder Geschichteter Fryuen von Sergans m derKchweiz , 2 Theile , 48

gGr . 50 ) Emmerich , eine komische Geschichte aus den Papieren des braunen Man¬

nes , 8 Theile , r Rthlr . 22 gGr . 51 ) Friedrich mit der gebissenenWange , 4 Thei¬

le , i Rthlr . 8 gGr . 52) Fritz , ein komischer Roman , von Jünger , L
'
Thetle. —

SZ) Gebhard, Truchseß von Walkburg , 'Churfürst von Cöln , 2 Theile , 40 gGr.

84 ) Der Geist Erichs von Sirringen , sein Herumwanken und seine Erlösung ; eine

Geschichte des isten Jahrhunderts , 8 gGr . 55 ) Hallv
'ö glücklicherAbend, 2Lhei-

le , 17 gGr . 54) Hans Kiek in die Welt , Reisen in alle 4 Welttheile und in de»

Mond , 40 gGr . 8 Pf . 57) Hasper a Spada , von Crarner, 2 Theile , mrtKupfern,

27 gGr . 4 Pf . Z8) Hatto , Bischbf von Mainz , eine Legende des roten Jahrhunderts,

s Theile , r6 gGr . Ly ) Heinrich der Löwe , 2,Theile , rogGr . , 62 ) Hermann.vs«

Nordeuschild ; als Fortsetzung des deutschen Alcidiabes, .LTHeile, l8gGr . 6i ) Her«

mann und Ulrike , ein komischer Roman , 4 Theile , l Rthlr . 6 gGr . 62 ) Herr«« ?«

von Unna , 2 LiMe , mit .Kupfern, 18 gGr . Hz ) Holzschnitte von Veit Weber,

Merfasser der Sagen der Vorzeit , ister Band, -mi1 Kupfern , 10 gGr . 8 Pf » r64)
^
Das
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Jägsrmädchsn , vorn Fcrfasssr deö Erasmus Schleichers , L Lheile , mir Kupfern,
22 gGr . 65 ) Thomas Jonas , Geschichte eines FmdeMnhesp ans dem Englischen,
übersetzt von Bode , 6 Meile , 2 Rthlr . 8 gGr . 66 ) Conrad und Siegfried von

Feuchlwangen , Großmeister des Deutschen Ordens , 2 Lheile , 20 gGr « 67) . Con¬
radin von Schwaden , oder Geschichte des unglücklichen Enkels Kaiser Friedrichs II . »
2 Theile , 20 gGr . 68 ) Der unsichtbare Kundschafter ; nach dem Englischen von P.
G . Meißner , 2 Lheile -, i Rthlr . 2 gGr , 69 ) Kuno von Kyburg nahm die Silber-
lecke des Enthaupteten und wardAerstöhrer des heimlichen Gerichts , « Theike. 70 ) A.
Lafontaine moralische Erzählungen , 4 Bände . — 71 ) Lafontaine , Leben des Frey^
Herrn von Flamigg , 4 Theile . — 72 ) Lafontaine , Liebe und Dankbarkeit , 10gGr.
7z ) Lafontaine , Sagen aus dem Werrhume , 2 Theil « , 1- Rthlr . 4 >gGr . 74) La¬

fontaine , Rudolph von Werdenberg ; eine Rittergeschichte aus den Revolutionszeiten
Helvetiens , mit Kupfern , 12 gGr . 75 ) Lafontaine , Familiengeschichten , ister und
Lter Theil ; enthält die Familie von Halden - mit Kupfern , r Riblr , istgGr . 76 ) La¬
fontaine, ^ Familiengeschichten , Zter Theil ; enthält «st . Julien , mit Kupfrrn, -22 gGr.
77 ) Lafontaine , Klara du Pleffiö und Klarran ^ ; - eine Familiengeschichte französischer
Emigranten , L Theile , 14 gGr . 78 ) Leopvldine , ein Seitenstück zum Moritz , zwey
Lheile , 14 gGr . 79) Ludwig der Springer , Graf von Thüringen , 2 Theile , mit
Kupfern , 20 gGr . 82) Ludleys , des ehrlichen Jacobs Leiden und Freuden eines
Märtyrers der Wahrheit , vom Verfasser des Erasmus Schleicher , r Theile , mit
Kupfern , 22 gGr . si ) Lucians neueste Reifem odet wahrhafte Geschichten , i8 gGr.

. Ss ) Der kluge Mann , vom Verfasser des Erasmus Schleicher , 3 Theile , mit Ku¬
pfern , i Rthlr . 8 gGr . 8z ) Margarethmvon -Oesterreich , Gemahlin dies unglückli-
Uchen Königs Heinrich von Hohenstaufen , 2 Theile , ig ^gGr . 84 ) Ralph vvnCousi
und Lüura von Bergi , mit Musik und Kupfern , 6 Theile , io gGr . 85) Ruinen
der Vorzeit , 2 Theile , 12 gGr . 86 ) Sagen der Vorzeit , von Veit Weber , mit
Musik und Kupfern , 6 Theile , 3 Rthlr . 4,gGr . 87) ' Simon Schachtelmannö , des
Wanderers , Leben , Thaten und ' Schicksale , iste u . rteMnderung , i Rthlr . i4gGr»
88) Schrrflei » zur Menschenkunde , in Erzählungen , io gGr . 89) Schleichers,
Erasmus , eines reisenden MechaniküS Leben und Meinungen , 4 Lheile , 1 Rthlr.
rr gGr . 90 ) Schmolls , Peter , und seine Nachbarn , von Verfasser des Erasmus
Schleicher , 2 Theile . yi ) Spieß , die Löwenritter , eine Geschichte des igten Jahr¬
hunderts , 4 Theile , mit Kupfern , i Rthlr . 16 gGr . 92) Spieß , die 12 schlafenden
Jungfrauen , eine Geistergeschichte , 3 Theile , m . K . i Rthlr . 8 gGr . 93 ) Spieß,
Biographien der Wahnsinnigen , 4 Theile, - i Rthlr . 12 gGr . 94 ) Spieß , mefne
Reisen durch die Hölen des Unglücks und Gemächer des Jammers , 4 Thlr , -i Rthlr.
12 gGr . 95 ) Spieß , Reism und ' Abentheuer des Ritters Benno von Elsenburg,
3 Theile, i Rthr . 96 ) Spieß , Biographien der Selbstmrrder , h Theile - 1 Rthlr.
4 gGr . 97 ) L-pieß , das Petermännchen , eine Geistergeschichte aus dem 13 . Jahr¬
hundert , rTheile , 12 gGr . 98) Spieß , Leben undLhaten Jacob . von Buchensteins,
Erb - Lehn - und Gerichts - Herr auf Oberc Mittel - und Unterbuchenstein , z Theile,
mit Kupf. i Rthlr . 8 gGr . 99) Thekla von Lhurrr , Geschichte der Gräfin , Mer

- - Sc
'
e-
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Äcearn aus dem gO;Lh«gen Kriege, m . Kupf. , r Theile, ig gGr. ros ) Theobäl- ,
oder die Schwärmer , eine wahre Geschichte von Heinrich Srillmg , 12 gGr. ivi)
Lürnier, das, zu Prag , oder Geschichte des königlichen Prinzen Ladislaus , 2 Thle,
rügGr . io2) Verlobte, der, zweyer Braute, oder Geschichte Karl Fsrdiners von
Dusch , s Lheile, r Rthlr . 8 gGr. 4 Pf. roz) VolkSmahrchen , neue , der Deut¬
sche », L Thrilr , r Rchlr. 16 gGr. 104) WachreLpetsrs , deslahnrrv, Leben, Tha«
len und Sittensprüche , vom Verfasser des Erasmus Schleicher, 2 Theile , lü gGr.
105) Waldheim, die Herren von/eine komische Geschichte vom Verfasser bes Sieg¬
fried von Linderrberg , 4-Theile , 22 gGr. io6) Weit , die heutige, ein lebhaftes
Gemählde der Sitten und Lebensart verschiedener Stände, lü gGr. Die Fortsetzung
folgt in nächster Woche . Auch ist das Verzeichnest neuer Bücher von der Oster-
Messe l8or gratis zu bekommen.

G . G. Mücken in Leer.
si . Bey F. D. Basthagen zu Emden ist frisches Pelzer- Wasser «m eine»

billigen Preis zu bekommen.
22. Iwey oder drey möblirte und som Herrn Regierungs -Assessor DrtmerS

bewohnte Stuben an der Krrchstraße zu Aurich , sind sogleich oder um Michaelis aa-
zutretru, zu vermiethen. Liebhaber dazu belieben sich Ley I . Hickea daselbst zu
melden.

rz . Der Kkridermacher Gerd Epkes in Leer wünschet sogleich zwey Gesellen
zu haben , die mit Manns- und Fraurn-Arbeiten gut fertig werden können und schon
geübt sind ; diese können sich je eher je lieber bey ihm nrelden und guten Lohn gewär¬
tigen . Sollte es jemanden an Unterricht in einer oder der andern Arbeit bisher ge¬
fehlt habe» , so verspricht er solchen auch zu erthrilen . Leer , den 2<> Iuly 1801«

24. : Es ist eine Orgel von iL Stimmen mit r Klavieren und einem Pedal,
für einen sehr billigen Preis zu verhandeln , welche auf einem Platze von 12 Fuß ste¬
hen kann. Wer diese zu kaufen Lust hat , der beliebe sich an denPredigerAndrech
in Horsten zu wenden , der über den Ort , wo sie stehet und über den Preis , nähere
Auskunft giebt.

25. Es steht eine kastanien - braune Stute bey Vogt Stierman« in Bund«
vufgeschüttet. Der Eigenthüruer h§ t sich innerhalb 14 Tage zu legitimiren und ge¬
genBezahlung des gehörigen Futterlvhnö und aufgegangenen Koste» abzuholrn, ü>-
de« dieselbe «ach Ablauf dieser Frist zum besten der Armen verkauft -werden soll.

Bund« , de« 27. July igoi.
^ rü . Alle hiejenigen, die an de» weyl. Prediger Reimers etwas zu fober«
baden , müssen fich innerhalb S Wochen bey Unterschriebenen melden , widrigenfalls
sie sich hernach an jeden Erben pro rata halten müssen. In eben der Zeit müsse»
auch diejenigen , di« an denselben noch schuldig find, Key Unterschriebenen melden ; wi»
brigens siesich es zuzumessen , wenn gerichtliche Hälft gegen sie inPloriret werde»
« ust.

Iu-



, Zugleich wird bekannt gemacht , daß in der Bibliothek des Verstorbenen un¬
ter andern sich auch befinden : >. . .

i ) das Englische Bibel - Merk , aus dem Französischen ins Deutsche übersetzt von
1749 , sehr gut conditionirt und 19 Bande stark , in 4W . . ,

A) ( ZeptuaZinta ) vstus tsstsirisutum ex verklöne ksptusFlNtkl interprstum,
von Breitinger , in 4 Bänden , gut und sehr sauber conditionirt.

Diese können gegen einen billigen Preis aus 'der Hand erstanden werden , und bann
man sich deshalb gleichfalls wenden an

den LZ . Zu ly 1821 . den Amtmann Reimers zu Evenburg . -

27 . Asie diejenigen , welche an Unterschriebenen von je her , oder auch ge¬
genwärtig noch , eine rechtmäßige Forderung gehabt zu haben glauben , oder würkli^
noch haben , werden ersucht , sich mit denenselben dey ihm zu melden , und völlige
Zahlung gewärtigen . Uebrigens aber wird ein jeder , vorzüglich die hiesigen Min-
kelierer und Professiomsten , gewarnet , auf feinen Namen nichts zu borgen , vd^
ohne baares Geld etwas verabfolgen zu lassen , weil er die Verfügung getroffen , daß
darauf durchaus keine Bezahlung mehr geleistet werden soll.

Emden , den 28 . 3 » ly 1801 . H . H . Rupe.
28 . In Verbindung mit meinen Schwägern , dem Dvctor und dem Apotheker

Börner , habe ich Unterschriebener eine Bertholletsche oder sogenannte Französische
Bleiche angelegt . Obgleich diese Art zu bleichen schon längst bekannt ist , und an vie¬
len Orte » Deutschlands

'
, in Frankreich und England auf diese Art gebleicht wird , so

hat maa doch bis jetzt in hiesiger Gegend , so weit mir bekannt ist , keisen Gebrauch
davon gemacht , dieselbe hat aber vor der gewöhnlichen Art zu bleichen folgende Vor¬
züge : -

Erstens kann man zu allen Zeiten des Jahrs ohne Unterschied gleich gut und ge¬
schwind bleichen . - -

Zweytens bleicht man mittelst derselben viel geschwinder und weißer.
Drittens wird durch dieselbe der Farbestoff aus Cattu « , Garn , Eeinrwand und

Drell rein aüsgezvgrn , und daher werde » dieselbe beym nachherigen Wa-
ßchen nicht so leicht wieder gelb.

Viertens leiden die Maaren nicht halb so viel wie sonst und bleiben viel dauer¬
hafter.

Fünftens , alle mit Pstanzenfarben gefärbte Zeugs werden dadurch wieder voll¬
kommen weiß gebleicht , daher sich dieselbe auf verblichene oder sonst schad¬
haft gewordene gedruckte Leinewand und Cattun vortresiich anwenden läßt.

Sechstens , die auf solche Art gebleichte Maaren lassen sich viel leichter , schöner
und dauerhafter färben.

,Der Preis des Bleichens ist nicht höher als auf den gewöhnliche » Bleichen.
Auswärtige ^ welche sich dieser Bleiche bedienen wollen , melden sich an

Stephan A . Rykena in Norden.
( Ro . 32 . J iiilii . ) so.
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zs . Da noch nicht aL» SubOribentrnE Ecu » in VurM rrWMM » GZ«

«ularpredigt eingegangen sind, und ich doch Münschtr - ss Verz« chmß derselb « , , so

vollständig als «rögiich, - » Predigt Vordrucken kaffrnzu können, so ersuche ich recht

Ohr all, , « elche die Güte gehabt haben , sich «iit -er Gubstribenten - ^ ainmiung zu

Vemühen, ihre Listen in den «rstea Lagen gefäÜigst einzufchicken, so wie ich dj«̂ rni-

gens, - i, vielleicht noch di, Predigt zu haben » ünLchen, mich davon in frankirttn

Briefen aufs baldigst» zu benachrichtigen bitte . Da Her Druck zumBesten einiger

nüthlridendenHamileen unternommen wird,, so istOW êinzusthen , daß ich -urErchar»

» iß unnbthige» Koste» , nicht mehr E -'emPiare kann vrucken laste« , als substribirt

morden find , weil ich sonst den Ertrag für die Armen verringern würde . Jur Nach¬

sicht dient, daß der Predigt selbst , «me genaue Rachmht, He Population, ah- und

zunehmende Menschenzahl u. s. w. , der Gemeinde zu Dornum, währe »- d«S verflos¬

senen achtzehnten Jahrhunderts, betreffend , undei« Anhang, der bi« Text» und de»

Haupt- Inhalt vieler , an andern Ortrn Vrr Provinz Ostfrirslan- , gehaltener Iubi-

ÜumSprrdigten , und sonstiger an de» Tage vvrgrfallrner Fe- erlichleiten , enthält,

»chgrfügt sey ; jedes eingebundene S/rmplar jedoch nicht Höherals zo hjs sg Stör.

Dämmen werde.
Dornum, Heu re» A »lv igvr . Vieth , Prediger.

3Z. PsppeuS Lackend zu Mm «, « ist feinen daselbst belegenrn Platz, wel¬

cher bisher von Mrn- e H. HülstduS heuerlich henutzet worden, aufz Jahr« , »o»

May i goa bis dahin Lgo§ , aus derHand verheuern. Liebhaber dazu « osten sich da¬

her dm »hm « Mchen, M Bedin- ungen »sruehmen und Heuer»,
Wr»»» , den rs . W » igoi. -O



A4 De» «7Se» vrsteoöLtsx « o « vir « L L-xP»uw Lmm«»»
de Mpülea bjf cke Neer vitmzfnrter v,o l.Ltte» LZ» Lekuüivß t»« e» »erboqpsor
L:!»oooe OoÄostikrLitre» so HsteoVroovso -Rleestere », beAret io Ul»M-
rvkkea ea ^vmüx Vronveir - Robkeo. eeo Mitttzr ott» o IM « » , ^ r« te ^ cke»
Ltxoe» 8»I^ keo, sso ^ rrrts hrSeo ^ elL , pl«L «EIL sicrdooäsrt LkleLyoo0x«-
Iheeseo täooea , »srLheickeoe Mexe« , vrrroocker eso « er Ni»pr»».i^ , «eoigpL»or« ,re^e Lioxe , soxechkeLpeeLLstso. es»« GovseLorp^ ie . vitte Vrouveo-
jsoolleo e» vst roser ter Voorscdvo ral ; l .isH»bhett̂ Äe Zo^ e» xe-ilereo rig ox beüemtL 1 ) S tslEen invinäes.

25 . Des Nachts zwischen lchtverwichenrn Frrytag « ch Sonnabend istruir
« u dem Wi-rbee - ober Gaytt - Isfirr - Geodea Mss«hk»MOrUWeS ^ rigrS Not«
terpferd mit schwarz« Mähe und Schwanz ; Irorrbae « b« Imkeo Fttje , bie öükor
ist «Mb auch «i«m klchwn ^ leLeuAst, WokriM Hsgr haraqf m» Mckgeoseio » eoh»
hohl i« MckenstA SMte jemand chievvo Wachchchr gebe« Onnerr, - «ß ich baLeld«
wirderhekomme; so wirdLrmsethrn r Lvmsd'ornebstH )ste« bcz-chlt. ' ^ '

HockM,che » sst. Iul - iML. Mff Ghrtst. Dulss. ^
z6. DämmtlichrvoncherMatharina Remmrrschu Azel «achgüsssm« -GLt«^

allerhand Hausgerathe , Lische, SÄHlr , Schränke , Betten , kinnen , Kleibrr,Sils
htt , Kupfer, Zinn , Ohsrm SMhr , Schweine , Gänse , Käse , Speck , 17 Ton¬
nen Haber , wie auch Früchte auf dem Halm , als Rocken , Gerste« , Hader, Werde»
Heu-en Hocken und cherMchen , / vKea -s«, Mittwochen den L. August L«s Mvra «n-
«m io Uhr öffentlich verkauft «erden.

- Z7. Des « Lylanb Hausmanns Johann HarmenS HaeyungS Erbpachtspkatz
brym Funni): neuen Sylst, MAß pk. min. 40 Diemathen yebst BehaMug , ft>ll .vön
May lgos an astf 6 Zghre . amHreytage den 21. August Le » Nachmittags um s Uhriu bes weyland SchisseyöLTdo Kiemons Wittwe « Behausung LajeM öffentlich per-
hruret werden . Dtt IyydLtionrs find bch dem Musmiemr Sucketz sttzatis einzusede»
und für die Gebühr ahMWtch zn hade ».

38 . Heymany razaru» i» Heustadt - Gödens.verlangt sofort einen zu seine»
Geschäften geschickte » Menschen i» Kondition ; .derjenige, so dazu Lust hat , gut«
Zesamsse seinesbisherigen Wohlvtrhaltens Mvrzuzeigen im Stande , und bahey im
Rechnen undSchrecken geübt ist, kann sich in pvstfreye« Briefen, oder liederpersönlich,
an ihn wende« und « ygonche» Gehalts mir einander ace- rdirM,

V e r r 0 b er n g s - A n z e i g ^ y.
r . Nsb ^ Msmsu IoeLemwMA v« r .yast- rsM » 'MeoLe»

L^n ouäertronvvL
Dven en <?rie^e KoerS»

kruisost̂ kMsr , steu Ly. Im^ LLor . r
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2. Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche VerLmdung .ha-

ben wir hiedurch Sie Ehre unfern Verwandten und Freunden ergebenst bekannt zu

machen . ^ '

Veenhusen und Stapelmohr , den 22. Juch iZor.
I . C. Btllker . S . H . Sterrenbrrgö.

g . Unsere Verlobung zur bald zu vollziehende » ehelichen Verbinöuttg Ma¬

chen wir unfern beyderseitigen Freunden und Gönnern pflichtmäßig bekannt.

Rrrxstrchatnmnch , Sell uS. Zuly i8 <sr.
A. Besen . T . Kastens.

GebllktS ' Ai > z eigen.
- r . Am verwichenen Freytag den r/ten dieses wurde meine Frau von einer'

Wvhlgebildeten Tochter glücklich entbunden . DasKind war zu unserer großen Freude

Anfangs gesunb und wohl ; aber plötzlich veränderte sich unsere Freude in Traurig¬

keit , indsm . es dem weisen Schöpfer gefiel , dasselbe den assten dieses wieder zu sich,

zu nehmen . - Kieses mache - hiermit meinen Verwandten und Freunden ergeben ^ de- ,

kannt . Ditzum , den LZ. July igsi . Claas P . Homfeld.

S . Heute wurde meine Frau von einem gesunden Mädchen glücklich ent-

hunbrn '. Emden , den 19 . Jnly lsoi .
-

I . G . S . Rodeck.

z . Dieftn Morgen wurde meine Frau von einem gesunden und wohlzebik-

detenMädchen schnell und glücklichentbunden.
Äer , den - 7. July iLor . Goldhagen.

Todesfälle.
r . An einem Alter von beynahe 8r Jahren siarb - Kestern an einer Entzünd

düng unsere gelieb» Mutter und Großmutter , die Frau Els -che Wilms , des weyl.

Hsusmanns und Deichrichters ln der Hager - Marsch , Cdzard Jcmssen , nachgelassene .

Frau Wttwe . Ihre Laufbahn endigte sie bey ihrer Tochter , des Bürgers und Huth-

Fakrikante » , Rügge , Ehefrau in Norden , wohin sie sich um May d> I . zur Reche

begeben hatte . Mt ihrem sel. Ehemanne hat die Vollende » 6l Jahve in einer ge¬

segneten Ehe gelebt , und im Wittwrnstande 10 Monate . Aber von den is Kindern,

die Gort ihr geschenkthgtte , sind mir z mehr am Leben ; indessen hinderlaßt sie doch

außer dieftn noch 17 Kindeskinder und ü Urenkel.
Gott laffe sir Hz Friede ruhen l .

Norden, am - z. July g.8pi . Dir Kinder und Kindeskinder dev

,
Verstorbenen.

-Ä - 2. Unser ' Schwager , der König !. Prrnss . Pvfk - Seeretair Herr Johan^

Rüdslph Meppen starb am zzsten diests Mon « s , des Morgens um 2 Uhr im Me'

Jahrs ftines Alters an der LunMN-Sucht » Sr kränkelte schon seit eiwyen Wochen»



begab sich am Listen dieses «ach der Insul Norderney , unk zur Wiederherstellung
"sifs

ner Gesundheit die dortigen See - Bäder zu gebrauchen Bey seiner Ankunft daselbst
war er ober schon so schwach, daß er davon keinen Gebrauch machen konnte , sondtrw
f- nft und ruhig entschlief . Allen fernen Freunden und Bekanntes machen wir diesen

für uns schmerzhaften Tvdes -Fall hiedurch ergebenst bekannt»
Emden , den 27 . July i8oi » O . R . Bleeker und Frau für sich, und-
. . . im Namen der übrigen Verwandten.

g. Den LZ . July geftrl es Gott mich durch den Tod des Kaufmanns Hil¬
bert Dagerath Meppxn in Nesse zur Wittwe zu machen ; y Kinder , wovon 5 noch le¬
ben , waren die Frucht unserer 43 jährigen vergnügten Ehe . Nicht unerwartet , aber
für uns noch immer zu früh , starb er an Magrnschwäche mid dazu sich gesellender
Brustentzündung im dosten Jahre seines thatigen , zuletzt leidenvollen Lebens . Zur
Nachricht für sämmtliche Verwandte , Angehörige und Freunde wird dieses bekannt
gemacht von

Brechts Lamberts»
^ 4 . Unser treuer Vater unb guter Brüder , der landschaftliche Receptor

Johann Gerhard Jütting , ist im ZZsten Jahr an der Schwindsucht am »zsten dieses
gestorben , und hat feinen immer beschwerlichen Lauf , wie wir hoffen , glücklich und
selig vollendet ; welches allen Verwandten und Bekannten des Verstorbenen hinM
schuldigst haben kund thun sollen -

Leer , den LS» July 1321 » Die vier Kivder und Schwester , verehr
lichte Spielkers.

Getraide, Räse, Bmter unS Fwirir - Preise iit
den. S4fteir July 1801.
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Seebade - Anstalt -auf N - rdevyey.

Bis zum gten August sind die Lage und Stunden angegeben , an welchen die

Fährschiffe vom Deich adgehen . Da die k'
regueir ^ diese Badszeit über so stark ist,

so wird von jetzt an alle Lage an denen Hier angeführten Stunden rin Schis bereit lie-
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Uhr

Diese angeführten Stunden find die höchste Zeit der Abfahrt , und können die

Schiffer der eintretenden Ebbe wegen nicht aus die ksLaZire warten.
«. Halem.
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